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A. MULLER &C9
BRUGG

MASCHINENFABRIK UNA EISENGIESSEREI

ERSTE und ÄLTESTE SPEZIALFABRIK
FUR DEN BAU VON

SAGEREI- UND HOLZ-
BEARBEITUNGSMASCHINEN

o«o

Drei« und vierseitige Hobelmaschinen
450 u. 600 mm Dickenhobelbreite, bezw. 330 u. 480 mm Hobel-
breite bei drei- und vierseitiger Bearbeitung. Kugellagerung.

GROSSES FABRIKLAGER

AUSSTELLUNGSLAGER IN ZURICH
UNTERER MOHLESTEG 2

TELEPHON t BRUGG Nri 25 - ZÜRICH I 8ELNAÙ,69-/4
493

(kiktK$«m«L
Sdjweipt ÜDtuftermeffe 1924. 8a|Iret^e inbuftrielte,

geroerbliclje unb faufmännifclje ©erbänbe werben audi)
biefe§ ifire ©elegterten» unb ©eneraloetfammlun»
gen roabrenb ber ©auer bet 8. Sdjweijer ©tuftermeffe
(17.—27. 3Jlai) tn.©afel abgalten. ©iefe ©atfad)e ferliefst
ntdEjl nur bie 2lnerîennung ber prioat» unb nolî§Wirt>
fcftaftlic^en ©ebeutung unferer nationalen SJieffe in ftdE)

ein, fie jeigt audj, rote bie oerfcl)tebenen Kräfte unferer
©olïêwirtfdîjaft burdl) bie berart ber ©cEjroeiger 3Jtufter»
nteffe geliehene Unterftülpng in gemeinfamem 3ufa>H=
menroirfen bem gefamten Sanbe roertoolle ©ienfte p
letften bie aJlöglicljfeit fyaben. ©enn ber ©efdjäftloer»
Ee£>r ber ©teffe wirb burcl) biefe Tagungen p>eifel§ol)ne
eine nidjt unbebeutenbe günftige ©eetnfluffung erfahren.

fluMtellungswtsen.
©eroerbeauäfteßumg SöSbeuSwU. SSUteS wa§ mit

ber ©arten» unb |iau§aniage, mit ber ^nnen»
einriß tun g fämtlidjer 9läume be§ ©Sol)nbaufei
pfammenbängt, foK tn ber ©ewerbeaulfteHung ©Säbenl»
wil oom 13. bil. 27. 2lprit in bobenftänbig fotiber
atu§füt)rung bem ©ef'udber gezeigt roerben. 23on ort!»
anfäffigen ©aubanbwerîem, Kunftgeroerblern, Künftlem
unb älrd^itetten finb nac| einheitlichem ^tan bie @nt=
roörfe gemacht, unb finb bie ©egenftänbe, ©tôbel, alle
©luge bei täglichen ©ebraudjel |ergeftetlt morben, ba»
mil ber Söefudjer ber ©ewerbeaulfteHung ©Säbenlwil
butd) bie erjielte einfachere Sctjonbeit einer fo befdjaf*
fenen (Einrichtung, non lanbel» unb arteigenem ©epräge
$aul, ©arten unb ©Sobnraum, bem einbetraifdjen §anb=
merf, bem fd^meijerifd^en Kunftgewerbe roieber gewonnen
roerbe.

Kantonahöernifdje Slulfteltung für ©ewerbe unb
Qnbnftrie 1924 in ©urgborf, oerbunben mit tempo»
rären fanbroirtfchaftticfjen unb ©artenbau=2lulfteHungen,
1. 3Iuguft bis 15. Dftober. (©titgeteilt.) ©al 2lulftel»
lunglîomitee gibt befannt, ba| bant ben p^lreid^en 3In=
melbungen non 3lusftellern fämtlidjje fallen gut befetjt
finb unb nunmehr pr beftnitioen ©lafeetnteilung ae=
fd^ritten werben îann.

©em früher mitgeteilten ©erjeicbnil ber Komitee >

präftbenten ift noci) ber 0lame bei §errn gabrifant
©ub. Scppbad) in Kierberg beipfügen, welcher bem

©mpfangl» unb Kongrejjîomitee oorftebt.

•öolprlöfe im Kanton 6äj«pj. (Korr.) 9ladh bett

biêanfjin eingelaufenen ©eriebten jettigten bie fpolper»
fteigerungen im ©louât ©tärj nacbftebenbe ©rlöfe: gür
aufgerüftetel aiabeUangfyolj erhielte bie ©enoffame ©orf=
©injen in ©tnfiebeln för eine Heinere partie mit 0,85 m®

©Httelfiamm gr. 45.50 pro m® bei §r. 2.50 ©ranlporh
îoften pro m® bis pr Station ; bie Qberallmeinbîorpo»
ratioti Scbwpj aul ben ©Salbungen in ber ©emetnbe

Qllgau für ein îleinel Quantum mit 0,25 m® mittlerer
Stârïe $r. 37 pro m®, Ijtep îommen nodb ca. §*. 7

©ranlpottîôfien pro m®; ferner bie Kircffenoerwaltung
Qberg fur 20,5 m® mittlere Qualität mit 0,28 m® ©littel»
flamm gr. 28 pro m®, wop nocl) ca. gr. 4 ©ranlport»
îoften pro m® p redfjnen ift. Éufgerûftete aiabel^olj»
träntet würben abgegeben oon ber Korporation Dberalh
meinb au§ ben ©Salbungen im llpttjal, ein Quantum
oon 130 m®, I. bi§ III. Qualität, mit 0,55 m® mittlerer
©tärfe für gr. 44.30 pro m®, ber bejüglidl)e ©ranêport
bi§ pr Station erheifdijt nod^ ca. $r. 4.50 pro m®; oon
ber gleiten Korporation au§ ben ©Salbungen oon Unter»

iberg, eine Heine ©ant, mit 0,56 m® ©littelftüdf für
gr. 47.10 pro m®, ber ©ränSport bis pm ©etbraucl)§=
ort ift mit ca. §r. 3 bis gr. 4 pro m® tn ©nrec^nung

p bringen; oon ber Korporation ©SoUerau 160 Stüd
gute bis mittlere Sortimente mit 0,47 m® mittlerer
Stärfe §r. 38.40 pro m®, ber ©ran§port pr Säge
wirb auf ca. $r. 15 pro m® p fielen îommen ; oon ber
©enoffame ©orf=©injen ein fRuf oon 74 m®, I. Qualität,
mit 0,37 m® SRittelftüdE für gr. 46.80 per m®, bei

©ranêportauëlagen bis pr Säge oon gr. 2.50 pro m®.

9lufgerüfteteS ©ud^ennu^olj würbe bei ber|@enoffame
©orf»©injen in einem îletnern ^Soften mit 0,45 m® SOKittel=

flamm für gt. 57 unb bei ber QberalImeinb»Korporation
im Sllpt^al in einer partie oon 10,4 m® mit 0,4 m®

©tittelftüdE für gr. 39 pro m® loigefd&tagen. ©er ©ran§--

port beim erftern îommt auf jirta gr. 2.50 unb beim
lectern auf jirta 3=r. 5 pro m® p fielen, gür aufge»
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breite bei cirei- unä vierseitiger Lesrdeitung. Kugeiisgerung.
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verkemmî».
Schweizer Mustermesse 1924. Zahlreiche industrielle,

gewerbliche und kaufmännische Verbände werden auch
dieses Jahr ihre Delegierten- und Generalversammlun-
gen während der Dauer der 8. Schweizer Mustermesse
(17,-27, Mai) in Basel abhalten. Diese Tatsache schließt
nicht nur die Anerkennung der privat- und Volkswirt-
schaftlichen Bedeutung unserer nationalen Messe in sich
ein, sie zeigt auch, wie die verschiedenen Kräfte unserer
Volkswirtschaft durch die derart der Schweizer Muster-
messe geliehene Unterstützung in gemeinsamem Zusam-
menwirken dem gesamten Lande wertvolle Dienste zu
leisten die Möglichkeit haben. Denn der Geschästsver-
kehr der Messe wird durch diese Tagungen zweifelsohne
eine nicht unbedeutende günstige Beeinflussung erfahren.

HuMîllmigîmîê».
GewerbeausstelluNg Wädenswil. Alles was mit

der Garten- und Hausanlage, mit der Innen-
einrichtn»g sämtlicher Räume des Wohnhauses
zusammenhängt, soll in der Gewerbeausstellung Wädens-
wil vom 13. bis 27. April in bodenständig solider
Ausführung dem Besucher gezeigt werden. Von orts-
ansässigen Bauhandwerkern, Kunstgewerblern, Künstlern
und Architekten sind nach einheitlichem Plan die Ent-
würfe gemacht, und sind die Gegenstände, Möbel, alle
Dinge des täglichen Gebrauches hergestellt worden, da-
mit der Besucher der Gewerbeausstellung Wädenswil
durch die erzielte einfachere Schönheit einer so beschaf-
fenen Einrichtung, von landes- und arteigenem Gepräge
Haus, Garten und Wohnraum, dem einheimischen Hand-
werk, dem schweizerischen Kunstgewerbe wieder gewonnen
werde.

Kantonal-bernische Ausstellung für Gewerbe und
Industrie 1924 in Burgdors, verbunden mit tempo-
rären landwirtschaftlichen und Gartenbau-Ausstellungen,
1. August bis 15. Oktober. (Mitgeteilt.) Das Ausfiel-
lungskomitee gibt bekannt, daß dank den zahlreichen An-
Meldungen von Ausstellern sämtliche Hallen gut besetzt
sind und nunmehr zur definitiven Platzeinteilunq qe-
schritten werden kann.

Dem früher mitgeteilten Verzeichnis der Komitee-

Präsidenten ist noch der Name des Herrn Fabrikant
Rud. Schüpbach in Kirchberg beizufügen, welcher dem

Empfangs- und Kongreßkomitee vorsteht.

Holz-Marktberichte.
Holzerlöse im Kanton Schwyz. (Korr.) Nach den

bisanhin eingelaufenen Berichten zeitigten die Holzver-
steigerungen im Monat März nachstehende Erlöse: Für
aufgerüstetes Nadellangholz erzielte die Genossame Dorf-
Binzen in Einsiedeln für eine kleinere Partie mit 9,85 m"
Mittelstamm Fr. 45.50 pro w" bei Fr. 2.50 Transport-
kosten pro m" bis zur Station; die Oberallmeindkorpo-
ration Schwyz aus den Waldungen in der Gemeinde

Jllgau für ein kleines Quantum mit 0,25 m" mittlerer
Stärke Fr. 37 pro m", htezu kommen noch ca. Fr. 7

Transportkosten pro m"; ferner die Kirchenverwaltung
Jberg für 20,5 in" mittlere Qualität mit 0,28 in" Mittel-
stamm Fr. 28 pro in", wozu noch ca. Fr. 4 Transport-
kosten pro in" zu rechnen ist. Aufgerüstete Nadelholz-
trämel wurden abgegeben von der Korporation Oberall-
meind aus den Waldungen im Alpthal, ein Quantum
von 130 m", I. bis III. Qualität, mit 0,55 in" mittlerer
Stärke für Fr. 44.30 pro m", der bezügliche Transport
bis zur Station erheischt noch ca. Fr. 4.50 pro in"; von
der gleichen Korporation aus den Waldungen von Unter-
iberg, eine kleine Gant, mit 0,56 m" Mittelstück für
Fr. 47.10 pro in", der Transport bis zum Verbrauchs?
ort ist mit ca. Fr. 3 bis Fr. 4 pro in" in Anrechnung
zu bringen; von der Korporation Wollerau 160 Stück
gute bis mittlere Sortimente mit 0,47 m" mittlerer
Stärke Fr. 38.40 pro in", der Transport zur Säge
wird auf ca. Fr. 15 pro in" zu stehen kommen; von der
Genossame Dorf-Binzen ein Ruf von 74 m", I. Qualität,
mit 0,37 in" Mittelstück für Fr. 46.80 per m", bei

Transportauslagen bis zur Säge von Fr. 2.50 pro m".
Aufgerüstetes Buchennutzholz wurde bei derWenossame
Dorf-Binzen in einem kleinern Posten mit 0,45 in" Mittel-
stamm für Fr. 57 und bei der Oberallmeind-Korporation
im Alpthal in einer Partie von 10,4 ni" mit 0,4 m"
Mittelstück für Fr. 39 pro m" losgeschlagen. Der Trans-
port beim erstern kommt auf zirka Fr. 2.50 und beim
letztern auf zirka Fr. 5 pro in" zu stehen. Für aufge-
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